
Deutschland: Behandlung oder Sanierung von Grundwasserverschmutzung
Hydraulische Grundwassersanierung

Auftrags­ oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Staatliches Bau­ und Liegenschaftsamt Neubrandenburg
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren
Titel: Hydraulische Grundwassersanierung
Beschreibung: Gestellung/Betreibung/Unterhaltung einer Grundwassersanierungsanlage (GWRA) zur Abreinigung 
von mit LCKW kontam. Grundwasser (GW), Durchsatz mind. 8 m³/h. Das GW weist eine höhere organische Belastung 
sowie Begleitschadstoffe aus einer Deponie auf. Die bisherige GWRA verfügt über eine Belüftung, Enteisenung, 
Strippanlage mit Kreisgasführung, KatOx­Anlage und HCI­Dosierung sowie 5 Förderpumpen. Die Anlage ist bis 2035 
zu gestellen und zu betreiben, danach wieder rückzubauen. Die vorhandene Infrastruktur (Brunnen, Rohrleitungen, E­
Anschluss, Versickerungsbrunnen ) besteht, da seit 2020 eine GWRA im Einsatz ist. Aus Wettbewerbsgründen wird 
diese GWRA neu ausgeschrieben.
Kennung des Verfahrens: 75a42d14­7f73­4155­84f6­0d5f7cdf2eb1
Interne Kennung: 26E0063N
Verfahrensart: Nichtoffenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90733900 Behandlung oder Sanierung von Grundwasserverschmutzung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90000000 Abwasser­ und Abfallbeseitigungs­, Reinigungs­ und Umweltschutzdienste

2.1.2 Erfüllungsort
Postanschrift: Sonderabfalldeponie Waldeshöhe  
Stadt: Jatznick, OT Waldeshöhe
Postleitzahl: 17309
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern­Greifswald (DE80N)
Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Fragen sind elektronisch über die Vergabeplattform zu stellen. Der Fragen­ und 
Antwortenkatalog wird auf der Seite https://www.rib.vergabe.de/vergabeplattform/bekanntmachungen/ unter den 
jeweiligen Vergabeverfahren veröffentlicht. Für die Angebotsabgabe über die e­Vergabeplattform ist eine einmalige 
Registrierung erforderlich. Die Abgabe von Angeboten mittels E­Mail ist nicht zulässig.
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vgv ­ 
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2.1.6 Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten Verpflichtungen: 

5 Los

5.1 Los: LOT­0000
Titel: Hydraulische Grundwassersanierung
Beschreibung: Gestellung/Betreibung/Unterhaltung einer Grundwassersanierungsanlage (GWRA) zur Abreinigung 
von mit LCKW kontam. Grundwasser (GW), Durchsatz mind. 8 m³/h. Das GW weist eine höhere organische Belastung 
sowie Begleitschadstoffe aus einer Deponie auf. Die bisherige GWRA verfügt über eine Belüftung, Enteisenung, 
Strippanlage mit Kreisgasführung, KatOx­Anlage und HCI­Dosierung sowie 5 Förderpumpen. Die Anlage ist bis 2035 
zu gestellen und zu betreiben, danach wieder rückzubauen. Die vorhandene Infrastruktur (Brunnen, Rohrleitungen, E­
Anschluss, Versickerungsbrunnen ) besteht, da seit 2020 eine GWRA im Einsatz ist. Aus Wettbewerbsgründen wird 
diese GWRA neu ausgeschrieben.
Interne Kennung: 0

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90733900 Behandlung oder Sanierung von Grundwasserverschmutzung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90000000 Abwasser­ und Abfallbeseitigungs­, Reinigungs­ und Umweltschutzdienste
Optionen:

Beschreibung der Optionen: Wird der Vertrag nicht fristgerecht gekündigt, verlängert sich die Laufzeit um je ein 
weiteres Jahr, höchstens jedoch auf eine Gesamtlaufzeit von vier Jahren.

5.1.2 Erfüllungsort
Stadt: Waldeshöhe
Postleitzahl: 17309
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern­Greifswald (DE80N)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: 

5.1.3 Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/03/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2035

5.1.6 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten Personals sind 
anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU­Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst# Zur Eignung betreffend die Berufsausübung, 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit sowie technische und berufliche Leistungsfähigkeit: Die in dieser 
Bekanntmachung geforderten Angaben, Erklärungen, Nachweise und sonstige Unterlagen sind, soweit deren Vorlage 
nicht erst auf gesondertes Verlangen zu erfolgen hat, bis zum Ablauf der Frist für den Eingang der Angebote über die 
e­Vergabe Plattform einzureichen. Soweit auf Formblätter verwiesen wird, sind diese zu verwenden. Die geforderten 
Angaben, Erklärungen, Nachweise und sonstige Unterlagen sind bei Bietergemeinschaften für jedes einzelne Mitglied 
vorzulegen, wobei jedes Mitglied seine Eignung für den Leistungsbestandteil nachweisen muss, den es übernehmen 
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soll. Präqualifizierte Unternehmen führen mit dem Angebot den Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
und ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von anderen Unternehmen 
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzungen für die 
Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem Angebot entweder 
die ausgefüllte Formblatt 124„Eigenerklärung zur Eignung“ oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
(EEE), jeweils ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise vorzulegen. Bei Einsatz von 
anderen Unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese anderen Unternehmen 
abzugeben, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind die anderen Unternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Gelangt das Angebot in die engere Wahl sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten 
anderen Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch die Vorlage der im Formblatt 124„Eigenerklärungen zur 
Eignung“ bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Sonstiges

5.1.8 Zugänglichkeitskriterien
Zugänglichkeitskriterien für Menschen mit Behinderungen wurden berücksichtigt

5.1.9 Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der Eintragung in das Berufsregister (i.d.R. Handwerkkammer o. 
IHK)

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. gültig oder nicht älter als bis 
zum Eröffnungstermin

Kriterium: Relevante Bildungs­ und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Nachweis der beruflichen Qualifikation der eingesetzten Mitarbeiter 
(Bauleiter) im Bereich Grundwassersanierung und Arbeitsschutz. Anforderungen an Bauleitung/ Bauleiter: ­ 
Ingenieure in den Fachrichtungen Umweltschutz o. Verfahrenstechnik mit mind. 5 Jahren Berufserfahrung im 
Bereich Altlastensanierung (Boden/ Grundwasser) oder ­ Ingenieure in den Fachrichtungen Bau, Elektrotechnik, 
Geologie jeweils nur mit Zusatzausbildung/ Lehrgängen u. mind. 10 Jahren Berufserfahrung im Bereich 
der Altlastensanierung (Boden/ Grundwasser) 2. Nachweis der beruflichen Qualifikation der eingesetzten 
Mitarbeiter (Facharbeiter) im Bereich Grundwassersanierung und Arbeitsschutz. Anforderung an Facharbeiter: ­ 
Elektrotechnik ­ oder vergleichbar ­ Metallbau ­ oder vergleichbar

Kriterium: Relevante Bildungs­ und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Sachkundenachweis nach DGUV 101­004 („Arbeiten in kontaminierten 
Bereichen“) für den Bauleiter

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen zu realisierten Grundwassersanierungsmaßnahmen mit dem 
Schadstoffbild LHKW oder anderen leichtflüchtigen Schadstoffen in hohen Konzentrationen im Zeitraum der letzten 
5 Jahre, mind. 3 Referenzen, davon mind. 2 Referenzen zur Katalytischen Oxidation.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zu den Eignungskriterien zählen im Weiteren auch sämtliche der 
nachfolgend aufgeführten Formblätter, welche vom Bewerber vollständig ausgefüllt mit der Bewerbung 
einzureichen sind: o 114_LD SBL (Aufforderung zur Teilnahme am Wettbewerb VgV gewerbliche 
Leistungen) o 124 LD (Eigenerklärung zur Eignung Liefer­/ Dienstleistungen) o 234_LD SBL (Erklärung 
Bieter­ /Arbeitsgemeinschaft) o 235_LD SBL (Erklärung Bieter­/Arbeitsgemeinschaft) o 236_LD SBL 
(Verpflichtungserklärung anderer Bieter) o Anlage 2 – Eigenerklärung_Bezug_Russland­0422 o Erklärung zum 
Datenschutz o Erklärung nach TVgG M­V, Anlage 1 u. 2

Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase können einige 
Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:

Art: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird gemäß § 58 Abs. 1 VgV nach Maßgabe des § 127 GWB auf das wirtschaftlichste 
Angebot erteilt.

5.1.11 Auftragsunterlagen
Zugang zu bestimmten Auftragsunterlagen ist beschränkt
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 03/08/2026 12:00 +02:00
Informationen über zugangsbeschränkte Dokumente einsehbar unter: https://www.meinauftrag.rib.de/public/
DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/154510
Ad­hoc­Kommunikationskanal:

Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 04/08/2026 23:59 +02:00

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Alle Unterlagen (Angaben, Erklärungen und Nachweise), deren Vorlage mit dem 
Angebot gefordert war, mit Ausnahme fehlender Preisangaben.

Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte Beschäftigungsverhältnisse 
erfolgen: Nein
Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforderlich: nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: gesamtschuldnerisch haftend 
mit bevollmächtigtem Vertreter

5.1.15 Techniken
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Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit Mecklenburg­Vorpommern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das Vergabeverfahren unterliegt den Vorschriften über das 
Nachprüfungsverfahren vor den Vergabekammern (§ 155 ff. GWB); Ein Antrag ist unzulässig, soweit gemäß § 160 
Abs. 3 Nr. 4 GWB mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Staatliches Bau­ und 
Liegenschaftsamt Neubrandenburg
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Staatliches Bau­ und Liegenschaftsamt Neubrandenburg
Organisation, die Angebote bearbeitet: Staatliches Bau­ und Liegenschaftsamt Neubrandenburg

8 Organisationen

8.1 ORG­0001
Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Finanzen und Digitalisierung Mecklenburg­Vorpommern
Registrierungsnummer: 13­L45012000000­38
Abteilung: Abteilung IV, Referat 450
Postanschrift: Schloßstraße 9­11  
Stadt: Schwerin
Postleitzahl: 19053
Land, Gliederung (NUTS): Schwerin, Kreisfreie Stadt (DE804)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Abteilung IV, Referat 450 (Zentrale Vergabestelle)
E­Mail: zvs@fm.sbl­mv.de
Telefon: 000
Internetadresse: https://www.sbl­mv.de
Rollen dieser Organisation:

Beschaffungsdienstleister

8.1 ORG­0003
Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit Mecklenburg­Vorpommern
Registrierungsnummer: 13­L50010000000­78
Abteilung: Geschäftsstelle der Vergabekammern
Postanschrift: Johannes­Stelling­Straße 14  
Stadt: Schwerin
Postleitzahl: 19053
Land, Gliederung (NUTS): Schwerin, Kreisfreie Stadt (DE804)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Geschäftsstelle der Vergabekammern
E­Mail: vergabekammer@wm.mv­regierung.de
Telefon: +49 3855885165
Fax: +49 3855884855817
Internetadresse: https://www.regierung­mv.de
Rollen dieser Organisation:
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Überprüfungsstelle

8.1 ORG­0011
Offizielle Bezeichnung: Staatliches Bau­ und Liegenschaftsamt Neubrandenburg
Registrierungsnummer: 13­L45410001000­11
Postanschrift: Neustrelitzer Straße 121  
Stadt: Neubrandenburg
Postleitzahl: 17033
Land, Gliederung (NUTS): Mecklenburgische Seenplatte (DE80J)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Finanzministerium Mecklenburg­Vorpommern, Abteilung IV, Referat 450 (Zentrale Vergabestelle)
E­Mail: zvs@fm.sbl­mv.de
Telefon: 000
Internetadresse: https://sbl­mv.de
Profil des Erwerbers: https://www.meinauftrag.rib.de
Rollen dieser Organisation:

Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e42862b5­92d3­4fb9­b532­53359c152ff2 ­ 01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags­ oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 30/06/2026 10:23 +02:00
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch 
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